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Voralpenhäuser mit dividierendem und
addierendem Grundriß doch etwas allzu
oberflächlich ist. Ausführlichere Exkurse
zeigen die verschiedene Entwicklung der
einzelnen Siedlungen bis in die Gegenwart.

Auch die wirtschaftlichen Verhältnisse

geben die Möglichkeit, jüngste
Entwicklungen zu erwähnen. Sie zeigen
natürlich den verbreiteten Rückgang der
Landwirtschaft. F.in besonderer Ab¬

schnitt wendet sich den Entwicklungsmöglichkeiten

des Kulturraumes zu und
fordert eine intensive Planung, um für
die Zukunft bessere Lebensbedingungen
zu schaffen und die notwendige Koordination

durchzuführen. Die Arbeit wird in
gewohnt sauberer Weise präsentiert und
enthält ein ausführliches
Literaturverzeichnis, das auch ältere Publikationen
berücksichtigt. M. Gschwend

Beiträge zur Walter Heim, Nickneger und
Fasschweizerischen nachtschinesen in der deutschsprachigen

Volkskunde Schweiz. In : Vermittlung zwischenkirch¬
licher Gemeinschaft, 50 Jahre
Missionsgesellschaft Bethlehem (Festschrift), hg.
von Jakob Baumgartner. Schöneck-
Beckenried 1971, 451-472. (Handelt,
unter Berücksichtigung der Vorläufer im
evangelischen Bereich, von den mit
Nicken für Missionsgaben dankenden
«Negerlein», die heute kaum mehr
gebräuchlich sind, und von einer durch
kirchliche Institutionen geförderten
Neuerung: daß Kinder zur Fastnachtszeit

als Exoten verkleidet, für die kath.
Mission sammeln.)

Beiträge %iir schweizerischen Volkskunde im
19. Jahrhundert (Festgabe der
Schweizerischen Gesellschaft für Volkskunde
zu ihrem 75jährigen Bestehen). Basel,
Verlag G. Krebs AG, 1971
Schweizerisches Archiv für Volkskunde, Bd. 67,
Hefte 1-3). 384 S. mit Illustrationen im
Text und mit Tafeln. (Der Band umfaßt
15 Aufsätze von schweizerischen Autoren

zum Gesamtthema, ferner charakteristische

zeitgenössische Texte, die von
Mitgliedern des Seminars für Volkskunde
der Universität Basel herausgegeben
worden sind.)
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